
DORTMUND Politikern auf die Finger schauen will das  Online-Portal Abgeordnetenwatch.de. Für Gesprächss toff
sorgt nun eine Analyse der Politik-Wächter über die  Teilnahme von Abgeordneten an namentlichen Abstimm ungen
im Bundestag – die Dortmunder Politiker schneiden d abei höchst unterschiedlich ab. von Oliver Volmerich

Die höchste Fehlquote hat bei der Auflistung von Abgeordnetenwatch.de die SPD-Abgeordnete Ulla Burchardt mit 48,4 Prozent.
Bei 62 untersuchten namentlichen Abstimmungen fehlte sie laut Abgeordnetenwatch 30 Mal. Ihr Parteigenosse Marco Bülow 
verpasste etwa jede dritte untersuchte Abstimmung – insgesamt 21.

Entsprechend gelassen nimmt sie auch die Erhebung. „Ich schätze das Internetportal Abgeordnetenwatch und sehe das
Rankingergebnis ganz gelassen. Schließlich weisen die Kollegen des Portals selbst darauf hin, dass es sich bei den
‚aufgeführten Abstimmungen nicht um alle namentlichen Abstimmungen handelt, die in dieser Wahlperiode stattgefunden
haben‘", so Burchardt. "Die Teilnahme an Abstimmungen sagt darüber hinaus so gut wie nichts über das Wirken eines
Abgeordneten aus. Entscheidend ist und bleibt die politische Arbeit auch in den Ausschüssen und das Engagement für die
Bürgerinnen und Bürger vor Ort.“

Längere Krankheit

Bei Marco Bülow gibt es denn auch eine ganz einfache Erklärung für das Verpassen von Abstimmungen. Er war Ende
vergangenen Jahres zwei Monate gar nicht in Berlin, weil er sich um seine kranke Frau und sein krankes Kind kümmern musste.

Das könnte Sie auch interessieren

LinkZur Website Abgeordnetenwatch.de

Zwölfmal fehlte der CDU-Abgeordnete Erich G. Fritz, einmal der Grüne Markus Kurth. Als Musterknabe erscheint der
FDP-Abgeordnete Michael Kauch, der bei allen fraglichen 62 Abstimmungen dabei war.

Nur die wichtigsten Abstimmungen

Die Frage ist, was die Untersuchung wert ist. Denn Abgeordnetenwatch untersuchte nur 62 von insgesamt 190 namentlichen
Abstimmungen in der laufenden Legislaturperiode des Bundestages. Man habe aus Kapazitätsgründen nur die wichtigsten
Abstimmungen als Basis genommen und etwa auf die Entscheidungen über Einzelpläne des Haushalts verzichtet, hieß es auf
RN-Nachfrage.

Abzüge für Fehltage

„Abstimmungs-Tage sind nicht mit Arbeits-Tagen gleichzusetzen“, betont denn auch Ulla Burchardt. Anders herum könne man an
einzelnen Krankheits-Tagen gleich mehrere Abstimmungen verpassen. Die Abgeordneten koste das aber bares Geld, betont
Burchardt. Bei unentschuldigtem Fehlen werden ihnen 100 Euro, bei entschuldigtem Fehlen 50 und sogar bei nachgewiesener
Krankheit 30 Euro pro Tag mit Anwesenheitspflicht abgezogen.

Arbeit vor Ort

Hubschraubersuche nach Täter
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Ermittlungsverfahren gegen Neven Subotic
eingestellt
DORTMUND Das Ermittlungsverfahren gegen
BVB-Verteiger Neven Subotic und weitere drei
Männer ist eingestellt. mehr

Thier-Galerie innovativstes neues Shopping-
Center Europas
DORTMUND Die Thier-Galerie ist am Donnerstag in
Wien mit dem "Across Award 2012" ausgezeichnet
worden. Eine... mehr
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sind, sparen bis zu 40% durch einen
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